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  Antrag des Stadtrates 
  vom 22. September 1998 
  ____________________ 
 
 
 
 
 
Sanierung Wasserleitung Oberhauserstrasse 
Teilstück Talacker- bis Thurgauerstrasse 
Genehmigung der Bauabrechnung  E 2.1.3 
______________________________________________________________ 
 
 
 
Der Gemeinderat 
 
- gestützt auf die Anträge der Werkkommission vom 11. Februar 1998 und 

des Stadtrates vom 22. September 1998  - 
 
 
 

B E S C H L I E S S T : 
 
 
 

1. Die Bauabrechnung vom 20. Januar/31. März 1998 über die Sanierung der 
Wasserleitung Oberhauserstrasse, Teilstück Talacker- bis Thurgauerstras-
se, mit Nettobaukosten von Fr. 447'322.70 wird genehmigt. 

 
2. Mitteilung an:  

 
 - Stadtrat 
 - Werkkommission 
 - Finanzverwaltung 
 - Städtische Werke 
 - Stadtkanzlei 
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BERICHT  
 
Am 4. März 1996 bewilligte der Gemeinderat zu Lasten der Investitionsrech-
nung der Wasserversorgung einen Bruttokredit von Fr. 555'000.-- für die Sa-
nierung der Wasserleitung Oberhauserstrasse, Teilstück Talacker- bis Thur-
gauerstrasse. Die Nettobaukosten gemäss Schlussabrechnung der städti-
schen Werke Opfikon vom 20. Januar/31. März 1998 betragen Fr. 447’322.70. 
Der Kredit wird um Fr. 107'677.30 unterschritten. 
 
Die Kreditunterschreitung resultiert hauptsächlich aus Minderkosten durch 
günstige Vergabe der Tiefbauarbeiten und der Rohrlegearbeiten. 
 
Das Projekt umfasste den Ersatz der im Jahre 1955 erstellten 540 m langen 
Graugussleitung mit Stemmuffen, Innendurchmesser 200 mm bzw. 125 mm. In 
Übereinstimmung mit dem Generellen Wasserversorgungsprojekt GWP aus 
dem Jahre 1995 sowie dem kommunalen Versorgungsrichtplan (Festlegung 
Nr. 4703) wurde die neue Leitung einheitlich für einen Durchmesser von 200 
mm ausgelegt. Gleichzeitig wurden die Leitungszusammenschlüsse in den 
verschiedenen Strasseneinmündungsbereichen sowie die Hydranten- und 
Hausanschlussleitungen mit Absperrschiebern erneuert. Die Gesamtlänge der 
neuen Leitung erhöht sich dadurch auf rund 620 Meter. Mit der neuen Leitung 
steht der Wasserversorgung Opfikon auch eine leistungsfähige Netzverbin-
dung zwischen der 400 mm-Reservoirleitung in Oberhausen und der im Jahre 
1987 erstellten 300 mm-Hauptleitung in der Schaffhauserstrasse zur Verfü-
gung. Die Sanierung konnte im Rahmen der Gesamtsanierung der Oberhaus-
erstrasse (Strasse, Kanalisation, Beleuchtung, Niederspannungskabelanlage, 
Gas) realisiert und im Frühjahr 1997 abgeschlossen werden. 
 
Mit Subventionsabrechnung Nr. 22971 vom 13. März 1998 überwies die Direk-
tion des Innern des Kantons Zürich, vertreten durch die Gebäudeversicherung, 
den zugesicherten Beitrag für die Sanierung der Wasserleitung Oberhauserst-
rasse im Betrag von Fr. 21'770.--. 
 
Vergleich zwischen Kostenvoranschlag und Schlussabrechnung: 
 
Investitionsrechnung WVO Kosten- Schluss- Abweichung 
Konto Nr. 254.5010.126 voranschlag abrechnung 
 Fr. Fr. Fr. 
 
1. Rohrlegearb. Hydrantenleitung 252'000.00 230'297.50 - 21'702.50 

1. Anpassen der Hausanschlüsse 31’000.00 22'455.00 - 8'545.00 

2. Tiefbauarbeiten 243’000.00 183'666.95 - 59'333.05 

3. Technische Arbeiten Bauamt 29’000.00 25'091.25 - 3'908.75 

4. Technische Arbeiten WVO           0.00     7'582.00    7'582.00 

  555'000.00 469’092.70 - 85'907.30 
 Beitrag der Gebäudeversicherung - - 21'770.00 -  21'770.00 

Total  447‘322.70 - 107'677.30 
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ANTRAG 

 
Werkkommission und Stadtrat beantragen dem Gemeinderat, die Bauab-

rechnung über die Sanierung der Wasserleitung Oberhauserstrasse, 

Teilstück Talacker- bis Thurgauerstrasse, mit Nettobaukosten von 

Fr. 447'322.70 zu genehmigen. 

 
 
 
 
8152 Opfikon, NAMENS DES STADTRATES 
22. September 1998 Der Präsident: Der Schreiber: 
 
 
 
   J. Leuenberger H. R. Bauer 


